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schichtet in aktuellen Sanitärfar-
ben. Zum Standard gehört ein
durchgehender Magnetver-
schluß. Beide Modelle werden in
Serienhöhen von 1850, 1750 und
1600 mm angeboten und passen
zu 70er, 75er, 80er, 90er und
100er Wannen. Die Sondermaße
reichen bis zu einer Breite von
1200 mm und einer Höhe von
2050 mm.

Kermi
94447 Plattling
Fax (0 99 31) 30 75

■ Grama Blend
Stein für Bad und 
Heizung
Zur Renovierung von Bädern,
Duschen und Toiletten im Ho-
tel- und Privatbereich bietet das
Unternehmen eine drei Quadrat-
meter große „Ein-Mann-Natur-
steinplatte“ an. Sie ist in Mar-
mor, Granit und allen anderen

bekannten Naturstei-
nen erhältlich. Weil
das Paneel nur aus ei-
ner 3 mm dicken Na-
tursteinschicht be-
steht, die auf einer
5,5 mm dicken Alu-
minium-Sandwich-
platte verklebt ist, hat
es rund ein Viertel
des Gewichtes von
Massivplatten. Zur
Befestigung kann
man die 1250 × 2450
mm großen Elemente
kleben, schweißen,
nieten oder schrau-
ben. Wer nicht vor
Ort zuschneiden will,
bekommt andere Ab-
messungen nach
Zeichnung im Werk
gefertigt. Die Natur-
steinplatten lassen
sich auch als Heiz-
körperverkleidung oder – mit
elektrischen Heizelementen – als
unsichtbare Heizung einsetzen.
Seit kurzem hat der Hersteller
außerdem Natursteintüren und 
-decken im Programm. 
Grama Blend
97980 Bad Mergentheim
Fax (0 79 31) 56 19 66

■ Hüppe
Penta für Media
Die Duschabtrennung Penta-Mi-
nilux wurde zur Duschwanne
Miniluxmedia von Kaldewei
entwickelt. Sie besteht aus ei-
nem geraden und einem gebo-
genen Segment aus klarem Ein-

scheibensicherheitsglas, auf
Wunsch auch mit Anti-Plaque.
Die Flügeltüren mit aufgesetz-
tem Spoilerprofil öffnen nach in-
nen und außen. Die Profile sind
in den Farben weiß, pergamon,
manhattan und silber Satimet lie-
ferbar. Alle zum gleichen Preis
von 2400 DM plus Mwst. Die
Duschabtrennung ist 180 cm
hoch und – passend zur 80 cm
Duschwanne – mit einem Ver-
stellbereich von 780 bis 800 mm
ausgestattet. Sonderanfertigun-
gen sind nicht möglich.
Außerdem erweiterte das Unter-
nehmen die Studio-1000-Serie
um einen Eckeinstieg, der aus
zwei Flügeltüren besteht, die
über eine Magnetleiste
schließen. Neu sind auch die
zwei zusätzlichen Profilfarben
Pergamon und Manhattan.
Hüppe
26158 Bad Zwischenahn
Fax (0 44 03) 6 71 00

■ Allmani
Cäsars Prunk
Die 140 × 63 × 202 cm (B/T/H)
große „Möbel“-Kombination
Paestum besteht aus polierter
Travertin-Abdeckplatte und

-Frontblende, die auf einem Un-
terbau mit zwei Halbsäulen aus
naturbelassenem Travertin ru-
hen. Das römische Säulenmotiv
setzt sich im 4-mm-Kristallspie-
gel mit Schrägschliff am Rand
fort. In der Abdeckplatte befin-
det sich eine Bohrung für Ein-
lochbatterien sowie eine Aus-
sparung für ein ovales Einbau-
waschbecken. Letzteres liefert
das Unternehmen in den Ab-
messungen 57 × 43 cm aus Sa-
nitärkeramik (weiß-glänzend

oder pergamon). Unterbau und
Spiegel können auch separat be-
stellt und anderweitig kombi-
niert werden.
Allmani
68199 Mannheim
Fax (06 21) 8 42 29 49

■ High Tech
Edelstahl und 
Elektronik
Als Ergänzung zur Armaturen-
serie Marathon gibt es jetzt ei-
nen elektronisch gesteuerten
UP-Thermostat mit wasser-
führenden Leitungen aus Edel-
stahl, schlichter Edelstahl-Front-
platte, Digitalanzeige und drei
Drucktasten (+/On/–). Bei
Berührung der On-Taste stellt
sich der Thermostat automatisch
auf 38 °C ein. Im Werk kann die-
se Temperatur durch Chiptausch
geändert werden. Nach Firmen-
angaben soll die „high speed
Temperaturanfahrt“ die auf 
Tastendruck gewählte Tempera-

Passend zur Duschwanne Miniluxmedia von
Kaldewei bringt Hüppe jetzt die Duschab-
trennung Penta-Minilux

Bei der Ibiza 2000 von Kermi las-
sen sich die Flügel nach innen
und außen schwenken

Die Natursteinplatten von Grama Blend gibt es unbehandelt, sand-
gestrahlt oder hochglanzpoliert

Für Liebhaber römischer Formen
liefert Allmani die Kombination
Paestum
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tur innerhalb von 10 Sekunden
erreichen. Als Verbrühungs-
schutz hat der Thermostat eine
Höchsttemperatur von 42 °C.
High Tech
80339 München
Fax (0 89) 50 60 09

■ Laufen
Mini-Porsche
F. A. Porsche hat für das Unter-
nehmen einen Waschtisch in
Kreis-Trapez-Form für kleine
Bäder entwickelt – mit geringer
Ausladung und großen Ablage-
flächen. Der Mini ging zeit-
gleich mit konkaver Standsäule,
Spiegelschrank und Möbelele-

menten in Serie. Bei letzteren
sind Halbhoch- (118 cm) und
Hochschränke (185 cm) liefer-
bar. Die Möbelkorpusse sind
wahlweise in Wildbirne-Dekor
oder Silver-Oberfläche und die
Fronten in Wildbirne oder Steel-
Point (Aluoberfläche mit Nop-
penstruktur) erhältlich. Keramik
und Accessoires gibt es in den
Farben Alpinweiß, Manhattan,
Whisperblau, Edelweiß oder
Graniti.
Duravit
78128 Hornberg
Fax (0 78 33) 85 85

■ Kaldewei
Flach im Trend
Um drei neue Modelle haben die
Ahlener ihr Programm flacher
Duschwannen ergänzt. Die 6,5

cm hohe Duschplan ist jetzt auch
in den Maßen 75 × 90 cm und

80 × 80 cm erhältlich
und die mit 2,5 cm
Tiefe besonders fla-
che Superplan hat ei-
ne neue Variante mit
den Abmessungen
90 × 90 cm.
Kaldewei
59229 Ahlen
Fax (0 23 82) 
78 52 55

■ Roca
Austauschbar
Mit ihren weichen
Chrom-Konturen sol-
len die Aria-Acces-
soires in besonders
viele Bäder passen.
Typisch für die Bau-
reihe sind sogenann-
te Universaleinhei-
ten, die sich auch
nachträglich verän-
dern lassen. Ein Ple-
xiglas-Einsatz genügt z. B., um
aus dem Handtuchhalter eine
Waschtischablage zu machen. 
Roca
56424 Westerwald
Fax (0 26 02) 93 61 22

Der neue UP-Thermostat von
High-Tech versorgt bis zu sechs
Zapfstellen

Laufen bringt den Porsche für’s kleine Bad

Als Universaleinheit präsentiert sich die 
Roca-Neuheit Aria

Kaldewei hat neue Varianten der
Duschplan und Superplan vorge-
stellt

Eine von Hoesch initiierte
Studie des Kölner Instituts für
qualitative Markt- und Wir-
kungsanalysen sorgte im letz-
ten Jahr für Aufmerksamkeit
(SBZ 7/96). Sie erkundete De-
tails zum Duschen, wie Zeit-
punkt, Verweildauer und ritu-
elle Besonderheiten, versuch-
te aber auch die archetypische
Bedeutung des reinigenden
Wasserstrahls zu ergründen.
Insgesamt haben sich dabei
fünf Duschtypen herauskri-
stallisiert. Welcher Charakter
am häufigsten unter deutschen
Duschen vertreten ist, wurde
jetzt anhand einer quantitati-
ven Umfrage geklärt: 

Die drei Spitzenplätze belegen
der „Sensations-Lüsterne“
(23,8 %), der „Frei-Schwim-
mer“ (23,3 %) sowie die
„Wassermänner und Nixen“
(20,5 %). Auf den Plätzen 4
und 5 folgen „Ultra-Kurz-Du-
scher“ mit 15,8 % und „Turn-
vater Jahn“ mit einem Anteil
von 15,7 %. 
Allerdings beweist der deut-
sche Duscher Flexibilität und
läßt sich nicht ausschließlich
einer Kategorie zuordnen. Die
Duschverfassung ist unter 
anderem von der Tagesform,
der Stimmung, dem Wetter
und der verfügbaren Zeit ab-
hängig.

Dusch-Psychologie


